
Jahresprogramm  NVB2025 

Willst du immer weiter schweifen?
Sieh, das Gute liegt so nah.
Lerne nur das Glück ergreifen:
Denn das Glück ist immer da.    
    
Johann Wolfgang von Goethe

Rotkehlchen – Vogel des Jahres 2025
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Aspisviper

Alpenmurmeltier

Samstag, 15. März

Heckenpflege in Freudigen
Wir schneiden und pflegen unsere Hecken, damit 
Neuntöter, Wiesel und Co. einen geeigneten 
Lebensraum vorfinden. Kulinarisch werden wir am 
Mittag von den Familien Bösiger und Znoj verwöhnt. 
Von 9.00 bis 16.00 Uhr, Halbtageseinsatz möglich.

Anmelden bis 10. März bei Manfred Eichele
031 767 71 34, eichele.m@bluewin.ch

Samstag, 29. März

Heckenpflege Düttisberg mit der FNP
Wir setzen noch einige Sträucher und bauen aus 
Totholz Strukturen für Zauneidechse und Zaunkönig. 
Von 9.00 bis 16.00 Uhr, Halbtageseinsatz möglich.

Anmelden bis 25. März bei Manfred Eichele
031 767 71 34, eichele.m@bluewin.ch

Samstag, 5. April

Pflegeeinsatz Rosshänggibach
Die Ringelnatter ist wieder da! Doch sie braucht
entlang des Gewässers und an den Teichen Asthaufen. 
Wir schaffen Sonnenplätze entlang des Baches.
Einsatz mit Pro Natura. Von 9.00 bis 16.00 Uhr, 
Halbtageseinsatz möglich.

Anmelden bis 1. April bei Manfred Eichele
031 767 71 34, eichele.m@bluewin.ch

Samstag, 12. April

Geologieexkursion Gurten
Wir erkunden mit Christian Schlüchter den Hausberg 
von Bern mit seiner wunderbaren Aussicht. Neben
der Morphologie des tieferen und höheren Molasse-
Mittellands erkennen wir Spuren der Eiszeit und
der menschlichen Umweltaktivitäten in der Römerzeit.

Anmelden bis 24. März bei Marianne Dafflon
076 421 24 86, dafflon-prisching@bluewin.ch

Freitag, 25. April

Hauptversammlung
19.30 Uhr im SAZ, Burgergasse 7, Burgdorf. 
Im Anschluss berichtet Benjamin Pfäffli von den beiden 
Projekten am Schloss und im Turm der Stadtkirche.

Samstag, 10. Mai

Wildpflanzenmarkt in der Oberstadt
Zusammen mit Pro Natura, Bioterra und weiteren 
Organisationen ist der NVB bereits zum dritten Mal mit 
einem Stand auf der Brüder Schnell Terrasse vertreten. 
Weitere Infos folgen im Frühling.

Samstag, 24. Mai

Exkursion «Längi Stude»
Mit Benjamin Pfäffli spazieren wir vom Bahnhof 
Müntschemier in das Kiesabbaugebiet der Firma 
Gugger, Dauer ca.20 Min. Die abgebauten Bereiche 
wurden mit blütenreichen Wiesen und Hecken
rekultiviert. Wir begegnen Neuntöter, Dorngrasmücke, 
Nachtigall und vielem mehr.
Abfahrt in Burgdorf: 6.38 Uhr, Rückkehr gegen 15.00 Uhr

Anmelden bis 17. Mai bei Claudio Graber
exkursionen@bluewin.ch

Samstag, 14. Juni

Exkursion Walopsee
Oberhalb von Boltigen im Simmental liegt verträumt 
der Walopsee. Mit etwas Glück können wir hier vier
verschiedene Schlangenarten beobachten. Daneben 
bietet auch die Flora und die Vogelwelt einige 
Leckerbissen.
Abfahrt mit Privatautos ab Burgdorf um 7.00 Uhr

Anmelden bis 9. Juni bei Manfred Eichele
031 767 71 34, eichele.m@bluewin.ch

Braunkehlchen

Schneehase

Goldregenpfeifer

Kolkrabe

Felsenschwalbe
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Alpenbraunelle

Hermelin

Kleiner Wasserfrosch

Samstag, 21. Juni

Besuch bei den Alpenseglern
im Kirchturm
Mit Benjamin Pfäffli besuchen wir den neu ausge-
bauten Dachstock im Kirchturm in der Stadtkirche und 
beobachten die Alpensegler bei der Brutpflege.
Treffpunkt: 17.00 Uhr bei der Kirche

Anmelden bis 17. Juni bei Benjamin Pfäffli
079 759 97 23, info@atelier-ben.ch

Samstag, 5. Juli

Geologieexkursion Stockhorn
Im Wanderparadies Stockhorn bringt uns Christian 
Schlüchter die Gesteinsschichten der Préalpes näher. 
Beeindruckende Tiefblicke mit einem interessanten,
geologischen Panorama.

Anmelden bis 15. Juni bei Marianne Dafflon
076 421 24 86, dafflon-prisching@bluewin.ch

Montag, 11. August

Exkursion Unterbergental
Mit dem Revierförster Simon Rieben machen wir eine 
Exkursion im Wald und besuchen dabei auch die 
Höhlenbäume. Anschliessend gemeinsames Bräteln. 
Treffpunkt: 18.00 Uhr bei der Hornusserhütte

Anmelden bis 4. August bei Iris Baumgartner
079 515 30 18, milvus72@gmx.ch

Samstag, 23. bis Freitag, 29. August

Geologiewoche im Geopark Thüringen DE
Wir lernen mit Christian Schlüchter den UNESCO 
Global Geopark Thüringen kennen. Christian freut 
sich, uns auch mal ältere Gesteine und undeformierte 
Erdgeschichte zeigen zu können.
Anreise individuell. Bei Anmeldung bis Ende Januar
allenfalls Gruppenticket möglich.
Infos und Kosten siehe Flyer.

Anmelden bis 25. April bei M. Dafflon,
076 421 24 86, dafflon-prisching@bluewin.ch

Mauerläufer 
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Bergfink

Waldbrettspiel

Schlangenadler 

Samstag, 13. September

Pflegeeinsatz Chüeweidgrüebli
Zusammen mit Pro Natura pflegen wir diesen 
Pionierstandort. Ein Mittagessen wird organisiert.
Von 9.00 bis 16.00 Uhr, Halbtageseinsatz möglich.

Anmelden bis 10. September bei Manfred Eichele
031 767 71 34, eichele.m@bluewin.ch

Sonntag, 5. Oktober

Zugvogeltag auf dem Düttisberg
Im Rahmen des Eurobirdwatch werden wir auf dem 
Düttisberg die durchziehenden Zugvögel beobachten. 
Erfahren Sie viel Spannendes rund um den Vogelzug! 
Weitere Informationen ab Sommer 2025 auf der 
Homepage des NVB Burgdorf und Umgebung
https://burgdorf.birdlife.ch 

Auskunft erteilt Iris Baumgartner
079 515 30 18 , milvus72@gmx.ch

Freitag, 7. November

Lea Maronde und die Wildkatze
Lea Maronde erzählt uns Spannendes über das
heimliche Leben der Wildkatze, die sich langsam aber 
heimlich ausbreitet. 19.30 Uhr im Kirchgemeindehaus 
an der Lyssachstrasse 2 in Burgdorf

Freitag, 28. November

Racletteabend 
Nach dem gemütlichen Essen sind alle eingeladen,
ihre Naturfotos oder Filme zu zeigen.
Fotobeiträge bitte in einer Powerpoint-Präsentation 
auf einem USB- Stick mitbringen. Beginn um 18.00 Uhr
im SAZ, Burgergasse 7 in Burgdorf.

Anmelden bis 22. November bei Iris Baumgartner
079 515 30 18, milvus72@gmx.ch

Baumpieper
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Wer sind wir?
Der Natur- und Vogelschutz Burgdorf NVB ist ein aktiver Verein mit rund
190 Mitgliedern. Wir engagieren uns für den Erhalt und den Ausbau von
vernetzten Lebensräumen wie Hecken, naturnahen Gärten, Feuchtgebieten, 
Kiesgruben, Waldrändern, Trockenstandorten und lebendigen Bächen.
Solche Lebensräume brauchen Pflege, doch sie bereichern unser Leben. 

Aktivitäten
•	 geführte Exkursionen gemäss Jahresprogramm
•	 Landschaftspflege
•	 Weiterbildung der Mitglieder und Interessierten durch Vorträge
	 und Exkursionen
•	 Zusammenarbeit mit Behörden, Organisationen und der Bevölkerung
•	 Betreuung einer grossen Alpenseglerkolonie in der Stadtkirche
•	 2012 – Erstellen eines Reptilien-Inventars
•	 2014 und 2017 – Artenförderungsprojekte für die Zauneidechse
	 in Lyssach und Burgdorf
•	 2015 – Aufwertung einer Hecke im Düttisberg
•	 2017 – Renaturierung eines Bachabschnittes in Lyssach
•	 2019 – Erstellen eines Biotops für die Geburtshelferkröte in Bäriswil
•	 2020 und 2021 – Waldrandaufwertungen im Oberburgschachen
	 in Burgdorf und Bäriswil
•	 2021 – Erstellen eines Mauersegler-Inventars für die Stadt Burgdorf
•	 2022/2023 – Renaturierung Rosshänggibach 2. Teil
•	 2024 – Erweiterung der Düttisberghecke um 200 m
•	 2024 – Einbau von Dohlennistkästen am Schloss in Burgdorf
•	 2024 – Sanierung der Einrichtung für die Alpensegler im Kirchturm
	 der Stadtkirche

Was brauchen wir?
Der NVB braucht neben Fachleuten ausdrücklich auch alle anderen Interessier-
ten, welche sich für den Schutz und die Förderung von Tieren und Pflanzen
einsetzen und mithelfen, unsere Lebensräume zu vernetzen und aufzuwerten.
Auch Schulklassen und Firmen melden sich immer wieder für Tageseinsätze.


